
 

 

 

DEUTZ Aktiengesellschaft 

Köln 

Ordentliche virtuelle Hauptversammlung 

am Mittwoch, den 8. Mai 2024 

 

Hinweise zum Datenschutz 

 

Die DEUTZ AG verarbeitet als Verantwortlicher im Sinne von Art. 4 Nr. 7 Datenschutz-Grund-

verordnung (DS-GVO) personenbezogene Daten, um den Aktionären und Aktionärsvertretern 

die Teilnahme an der virtuellen Hauptversammlung sowie die Ausübung ihrer Rechte im Rah-

men der Hauptversammlung zu ermöglichen sowie sonstigen aktienrechtlichen Erfordernissen 

nachzukommen, denen der Verantwortliche unterliegt (z. B. Publikations- und Offenlegungs-

pflichten). Personenbezogene Daten liegen nur dann vor, soweit es sich jeweils um natürliche 

Personen handelt. Die in Deutschland geltenden anwendbaren Datenschutzbestimmungen wer-

den eingehalten. 

 

Der Verantwortliche ist unter folgenden Kontaktmöglichkeiten erreichbar: 

DEUTZ AG 

Ottostraße 1 

51149 Köln (Porz-Eil)  

Deutschland 

Telefon: +49 (0) 221 8222 0 

E-Mail: info@deutz.com 

 

Verarbeitet werden folgende personenbezogene Daten des jeweiligen Aktionärs bzw. von Per-

sonen, die von einem Aktionär ermächtigt sind, im eigenen Namen das Stimmrecht für Aktien 

auszuüben: Name und Vorname, Anschrift, ggf. E-Mail-Adresse (soweit mitgeteilt), Aktienanz-

ahl, Aktiengattung, Besitzart der Aktien (Eigenbesitz, Fremdbesitz oder Vollmachtbesitz) und 

Nummer der Anmeldebestätigung. 

 



Ist ein Aktionärsvertreter vorhanden, werden von diesem folgende personenbezogene Daten 

verarbeitet: Name und Vorname sowie Anschrift, ggf. E-Mail-Adresse (soweit mitgeteilt). 

Soweit uns diese personenbezogenen Daten nicht von den Aktionären oder Aktionärsvertretern 

selbst im Rahmen der Anmeldung zur virtuellen Hauptversammlung, der Teilnahme an der virtu-

ellen Hauptversammlung, der Stellung eines Ergänzungsverlangens nach § 122 AktG oder der 

Übersendung eines Gegenantrags oder Wahlvor-schlags nach §§ 126, 127 AktG oder einer 

Stellungnahme bzw. im Rahmen eines Redebeitrags bzw. im Rahmen der vorbeschriebenen 

Möglichkeiten zur elektronischen Kommunikation übermittelt werden, übermittelt die Depotbank 

des betreffenden Aktionärs die personenbezogenen Daten an uns. 

 

Werden Gegenanträge oder Wahlvorschläge nach §§ 126, 127 AktG gestellt, werden diese ein-

schließlich des Namens des Aktionärs, der Begründung und einer etwaigen Stellungnahme der 

Verwaltung auf der Internetseite der Gesellschaft veröffentlicht und damit öffentlich zugänglich 

gemacht. Gleiches gilt für Stellungnahmen nach § 130a Abs. 1 bis 4 AktG. 

 

In der virtuellen Hauptversammlung wird ein Teilnehmerverzeichnis nach Maßgabe von § 129 

AktG geführt. Im Fall der virtuellen Hauptversammlung sind die elektronisch zu der Versamm-

lung zugeschalteten oder vertretenen Aktionäre und die elektronisch zu der Versammlung zuge-

schalteten Vertreter von Aktionären in das Verzeichnis aufzunehmen. 

 

Jedem Aktionär ist zudem auf Verlangen bis zu zwei Jahre nach der Hauptversammlung Ein-

sicht in das Teilnehmerverzeichnis zu gewähren. 

Die personenbezogenen Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Pflichten gespeichert und 

nach Ablauf der sich daraus ergebenden Aufbewahrungspflichten gelöscht. 

 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist für die Teilnahme an der Hauptversamm-

lung und die Wahrnehmung der Rechte als Aktionär zwingend erforderlich. Rechtsgrundlage für 

die Verarbeitung ist Art. 6 (1) c) DS-GVO. 

 

Die Dienstleister der Gesellschaft, welche zum Zwecke der Ausrichtung der virtuellen Hauptver-

sammlung beauftragt werden, erhalten von der Gesellschaft nur solche personenbezogenen Da-

ten, welche für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich sind und verarbeiten 

die Daten ausschließlich nach Weisung des Verantwortlichen. 



 

Nach Art. 15 DS-GVO haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 

Daten einschließlich eventueller Empfänger und der geplanten Speicherdauer zu erhalten. Soll-

ten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen gemäß Art. 16 DS-GVO 

ein Recht auf Berichtigung zu. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die 

Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verar-

beitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DS-GVO). Beruht die Verarbeitung Ihrer Daten auf Ihrer 

Einwilligung, so könne Sie diese jederzeit gegenüber dem Verantwortlichen widerrufen. Ihre Da-

ten werden dann nicht weiterverarbeitet. 

 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen Da-

tenschutzrecht verstößt, haben Sie gemäß Art. 77 Abs. 1 DS-GVO das Recht, sich bei einer Da-

tenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. Die für die DEUTZ AG zuständige Datenschutzauf-

sichtsbehörde ist die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-

Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf. Wir würden uns allerdings freuen, wenn Sie 

sich mit Ihrem Anliegen zunächst an uns wenden. Dazu steht Ihnen auch der Datenschutzbeauf-

tragte gerne zur Verfügung.  

 

Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten wie folgt: 

DEUTZ AG 

Datenschutz 

Ottostraße 1 

51149 Köln (Porz-Eil)  

Deutschland 

Telefon: +49 (0) 221 8222 0 

E-Mail: datenschutz@deutz.com 

 

Bitte verwenden Sie bei Briefpost den Zusatz „Datenschutz“. 


